
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ACHTUNG!  
Der Bestandschutz ist personengebunden und erlischt mit Verkauf.  
 
Er kann nicht an den Erwerber eines gebrauchten Waffenschrankes der Sicherheitsstufen A und B übertragen werden. 
Sollte zur Lagerung des Schlüssels eines alten A/B Schrankes ein neu erworbener Schrank der Bestandsschutzklassen A 
und B mit gedanklichem Schloss (Zahlenschloss etc.) genutzt werden, darf dieser Schrank keinesfalls zur Lagerung von 
Schusswaffen dienen.  
 
Eine Waffenlagerung ist nur in dem vom Bestandsschutz umfassten Schränken dieser nicht mehr aktuellen Schutzklassen 
ausnahmsweise zugelassen, wenn diese vor dem 06.07.2017 vom aktuellen Besitzer angeschafft und bei der Behörde 
angemeldet wurden. Die Beweislast hierfür trägt der Waffenbesitzer.Sollten bei einer Kontrolle Waffen in nicht 
angemeldeten Schränken der alten Schutzklassen festgestellt werden, so stellt dies einen Lagerungsverstoß dar, der mit 
einem Bußgeld von mindestens 500,00 Euro und ggf. dem Verlust der Zuverlässigkeit einhergeht. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Schlüssel von Behältnissen für Munition und erlaubnisfreie Waffen ist bei wortgenauer 
Auslegung  des Urteils des OVG NRW ( A 2384/20) vom 23.10.2023 ebenfalls in einem Behältnis der 
gleichen Widerstandsklasse aufzubewahren bzw. das Behältnis mit einem gedanklichen Schloss zu 
sichern.     Stand dieses Merkblattes: 03/2024 


